
Logau, Friedrich von: Wen man, wie man spricht, ergreifft auff einem fahlen Pferde (1630)

1 Wen man, wie man spricht, ergreifft auff einem fahlen Pferde,

2 Der verdient, daß seine Treu gar schwartz geachtet werde;

3 Den man, wie gemein, ergreifft auff einer falben Dame,

4 Diesen trifft (warum auch nicht?) ein tapffer Käysers-Name.
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